
57 Mittwoch
Der Mord in der Parochialstratze

Fortsetzung

Berlin 7 März
Der Andrang zu dem Schwurgerichtssaal ist heute be

deutend größer als an den früheren Tagen vor dem Ge
bäude des Lagerhauses haben sich zahlreiche Menschmmassen
angesammelt und der Zuschauerraum im Gerichtssaale selbst
ist überfüllt

Gegen 9 /z Uhr betreten die Angeklagten wieder unter
freundlich lächelnden Gruße die Anklagebank

Der Präsident eröffnet die Sitzung mit der Mittheilung
daß nach einer Anzeige des Rechtsanwalts Thelen sich mehrere
Personen gemeldet haben welche neue Daten zur Sache an
geben und namentlich bekunden sollen daß zwischen dem
Beszschinski und der Schuhseil ein intimes Verhältniß ob
gewaltet habe Die betreffenden Personen sind von Rechts
anwalt Thelen zu heute vorgeladen Nach einer ferneren
Mittheilung des Präsidenten hat sich ein Zeuge gemeldet
mit der Angabe daß als in einer Destillation von dem
Prozeß die Rede war ein hiesiger Malermeister Aeußerungen
gethan habe welche auf Kenntniß der Sache hindeuten auch
dieser Zeuge ist vorgeladen

Die Verhandlung beginnt mit dem Gutachten der
beiden Sachverständigen geh Rath Liman und Dr Pinkus
Geh Rath Liman sagt aus er habe über die verschiedenen
Haare eine sorgfältige Zeichnung angefertigt die er mir
einer Beschreibung der spezifischen Merkmale des Haares
den Geschworenen demonstrirt Alsdann deponirt er In
der rechten Hand der Leiche der ermordeten Wittwe Patzkow
befanden sich etwa 20 25 Haare in der linken 2 Haare
Zunächst sei aus der Länge derselben etwa 15 30 Zenti
meter mit Sicherheit zu schließen daß sie vom Kopfe eines
Weibes herrühren 15 Haare habe er untersucht und ge
funden daß dieselben die unverkennbaren charakteristischen
Zeichen von gewaltsam ausgerissenen Haaren haben Die
Schilka habe behauptet daß wenn Haare von ihr in der
Hand der Ermordeten gefunden seien diese nur aus einer
Perliasche herrühren könnten in welcher sie die ausgekämm
ten Haare aufbewahrt habe Eine Vergleichung der beiden
Haararten habe jedoch gezeigt daß dies nicht der Fall sein
könne Es sei sodann eine Vergleichung zwischen den bei der
Ermordeten vorgefundenen Haaren und solchen welche der
Assistenzarzt Dr Lepel im Laufe der Voruntersuchung der
Schilka ausgerissen habe erfolgt dieselben seien 20 25
Zentimeter lang und erschienen etwas dicker Die Ver
gleichung habe im Ganzen dahin geführt daß gegen die
Annahme daß beide Arten Haare von ein und demselben
Kopf und zwar von dem der Schilka herrührten charakteri
stische Merkmale nicht angeführt werden könnten doch sei
die Möglichkeit daß die Haare von dem Kopfe einer dritten
Frauensperson herrührten nicht ausgeschlossen

Der Sachverständige Dr Pinkus schließt sich diesem
Gutachten durchweg an dagegen ist 0r Lesser der Ansicht
daß die bei der Leiche gefundenen fremden Haare mit denen
der Schilka identisch seien derselben Ansicht ist vr Wolfs
Dr Pinkus betont daß er mit dem Professor Liman Mo
mente gefunden habe die wiederholt Bedenken bei ihnen
hervorgerufen haben ob die Haare in der Hand der Leiche
identisch mit den Haaren der Schilka seien die Schilka sei
zur Zeit des Mordes erst kurze Zeit vom Typhus genesen
gewesen dagegen zeigen die Haare in der Hand der Patzkow
zu zwei Dritteln Eigenthümlichkeiten die nur bei gesunden
Leuten vorgefunden werden Im Großen und Ganzen zeigen
auch die Haare der Schilka eine größere Stärke

Beszschinski führt an daß die Schilka 14 Tage nach
ihrer Genesung einen zwei Centner schweren Koffer getragen
habe und daß ihr Vater zwei bis drei Mann ermordet und
sich dann selbst todtgestochen habe

Malermeister Vollmann Ich stand im September
v I an einer Säule in der ParochialstrHe als ich einer
Unterhaltung zweier Personen eines Paares beiwohnte
Er äußerte zu ihr der Frau nehmen wir ihr Geld die hat
es versteckt Ich habe angenommen daß es sich um eine
Louismutter handelte Wenn ich diese Personen jetzt sehen
würde glaube ich sie wieder erkennen zu können Darauf
wird Beszschinski dem Zeugen vorgestellt worauf er fort
fährt bestimmt kann ich ihn nicht erkennen ich glaube aber

daß er es ist Alsdann wurden dem Zeugen die Frauen
Graßnick Posten und Schuhseil vorgestellt Vollmann er
klärte daß er die Letztere als die gedachte Frau mit aller
Bestimmtheit wiedererkenne Sensation

Rechtsanwalt Meibauer beantragt nun die Sachver
ständigen zu befragen ob die Haare der Schuhseil mit denen
bei der Leiche gefundenen identisch sind Die Letzteren er
klären daß sie dazu einige Zeit brauchen um ein Gutachten
mit einiger Bestimmtheit abgeben zu können

Zeuge Vollmann wiederholte nun die gehörte Aeuße
rung welche dahin lautet Er ich weiß daß sie Geld hat
sie hat es versteckt Du wirst es nicht kriegen Sie Na
mach es nur so wie ich dann werden wir es schon kriegen

Angeklagter Beszschinski setzt sich auf Wunsch des
Zeugen seinen Hut auf worauf Letzterer erklärt Einen
solchen Hut hat der Mann damals nicht ausgehabt Als
hierauf die Schuhseil aufgefordert wird ihr Haar zu lösen
um sich einige Haare ausreißen zu lassen bricht dieselbe in
lautes Lamento aus und beschwert sich darüber daß ihr als
völlig Unschuldiger so etwas passiren könne

Kriminalkommissar Richard hat über ein Verhältniß
des Beszschinski mit der Schuhseil gar nichts ermitteln
können Es wurde sogar dieser Zeugin ein sehr günstiges
Leumundszeugniß ausgestellt

Kaufmann Rosenthal führt aus Ich kenne weder die
beiden Angeklagten noch die Zeugin Schuhseil Auf der
Königstraße habe ich von der Frau Posten die Aeußerung
gehört die Schilka ist nicht die Mörderin der verdammte
Schneider ist es der hat mit der Schuhseil in intimen
Verkehr gestanden

Frau Posien weiß von einem solchen Verkehr nichts
sie habe nur so etwas gehört weiß aber nicht von wem

Beilage zum Halle schen TagMM

Präsident Es ist eben nichts Anderes als Geklatsch
Rechtsanwalt Thelen Ich verzichte auf die beiden anderen
über dasselbe Thema vorgeschlagenen Zeugen Frau
Eoblenz sagt aus Ich wohnte mit der Angeklagten in
einem Hause in dem sie häufig in Noth lebten Aus bei
der Wunsch habe ich an ihren Großvater geschrieben und
zwar um die Zinsen ihres Erbtheils Derselbe antwortete
daß die Zinsen zum Kapital geschlagen würden und ihnen
auf später noch zu Gute kämen

Beszschinski hat während der Krankheit den Leuten
erzählt daß die Schilka gestorben sei Der Angeklagte
giebt dies zu und deponirt daß er dies nur darum gethan
habe um den Klatschereien Einhalt zu thun Die Schilka
hing sehr an Beszschinski indem sie sagte der schlechteste
Mann ist er doch nicht Die Aufseherin Bergien kennt
die Schilka vom Barnim Gefängniß aus Die Angeklagte
war bei der Einlieferung so schwach daß sie kaum zu hal
ten war Die übrigen Angaben schließen sich an die des
Oberaufsehers Braun durchweg an

Schneidermeister Koepper kennt die Angeklagte Schilka
mit der er in demselben Hanse wohnte Dem Beszschinski
habe ich öfter Handwerkszeug geborgt da er zu wenig be
saß Wenn er Arbeit hatte war er fleißig in der übrigen
Zeit suchte er stets solche Zwei oder drei Tage nach dem
Bekanntwerden des Mordes besuchte ich die Schilka Sie
sagte mir daß ihr Bräutigam ganz unschuldig verhaftet
sei sie selber könne nicht schlafen weil ihr die Leiche stets
vor Augen stehe

Eine Anzahl Fragen seitens der verschiedenen Geschwo
renen werden erledigt doch bieten die zur Sprache ge
brachten Momente nichts Bemerkenswerthes Der Zeuge
Vollmann erklärt jetzt daß der Mann an der Litfaßsäule
anderes Haar gehabt habe als Beszschinski worauf die
Zeugin Eoblenz deponirt daß Beszschinski niemals das
Haar anders getragen habe als jetzt

Schluß solgr

Aus Halle und Umgegend
Herrn A L G Dehne Hierselbst ist ein Patent

ertheilt worden auf Neuerungen an Pumpenventilen und
deren Gehäusen

Bei den am 7 März er im Stadtbauamte
abgehaltenen öffentlichen Submissionen boten

g, für Herstellung eines 30 om weiten Thonrohrkanals
in der Mauergasse

die Herren Kirschke 8 /g George 10 Uebe i4 /g und
Loether i2 /g sämmtlich unter dem Kostenanschlage von
1281,46

d für Neupflasterung der verlängerten Krausenstraße
die Herren Kulisch 6 7 Reinitz 5 /a Stephan 10
Arlt 4 /g Knöchel 4 /g und Knsenberg l0 /g sämmtlich
unter dem Kostenanschlage von 4496,77

Schwurgericht Sitzung vom 7 März Folgende
Sachen standen heute zur Verhandlung

1 wider die verwittw Gastwirth Wendenburg Frie
derike geb Dietz aus Molmerswenda wegen wissent
lichen Meineids

2 wider den Schlosser Otto Heinecke aus Mucrena
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit

Als Vorsitzender fungirte der Landgerichts Direktor
Reuter als Beisitzer die Landgerichtsräthe Pfitzner und
Holtze als Gerichtsschreiber der Referendar Mitschke
Die Staatsanwaltschaft vertrat der Gerichtsassessor Berndt
Als Vertheidiger traten auf der Rechtsanwalt Otto für die
Wittwe Wendenburg der Referendar Atenstedt für Heinecke

Als Geschworene wurden ansgeloost Haeder Guts
besitzer aus Glebitzsch Ehlicker Gutsbesitzer aus Gerbisdorf
speereuter Maurermeister hier v Lochow Oberstlieutenant
a D aus Giebichenstein Hornung Rittergutspächter aus
Döbernitz Schmidt Gutsbesitzer aus Schlettau Brandt
Amtmann aus Prussendors Böttcher Rentier aus Eisleben
Rabe Oberamtmann aus Ermsleben Meyer Rentier aus
Bitterfeld Dippe Rittergutsbesitzer aus Morl Steinbrick
Gutsbesitzer aus Dalena

Zunächst wurde die Sache wider die Wittwe Wen
den bürg verhandelt Dieselbe im Jahre 1334 geboren
Mutter von 6 Kindern ohne Vermögen Md noch unbestraft
wurde am 10 Februar v Js in einer Prozeßsache ihres
inzwischen verstorbenen Ehemannes des Gastwirths Wen
denburg wider den Maurer Gottlieb Peper in Molmers
wenda vor dem Amtsgericht zu Wippra als Zeugin vernom
men Sie hatte ausgesagt und beschworen daß sie eineb
Abends im Herbst 1879 etwa am 5 Oktober mit
brennendem Lichte ihre Treppe hinauf gestiegen sei und dabei
auf dem bis dahin dunkeln Boden den Beklagten erblickt
und bemerkt wie derselbe zwei schwere mit Mehl gefüllte
Säcke offenbar absichtlich umgeworfen habe Nach den Fest
stellungen hat aber die Wendenburg an jenem Abend zur
Zeit als die fr Säcke umgefallen in der im unteren Flur
ihres Gasthauses befindlichen Schankstube und zwar hinter
der Schanktasel gestanden von wo aus das Umfallen bezgl
Umwerfen der Säcke auf dem oberen Flur mit den Augen
unmöglich wahrzunehmen gewesen ist zumal die Treppe einen

Bogen und die Uebersicht unmöglich macht Auch war es
eben um jene Zeit völlig finster Nach den Ermittelungen
ist die Wendenburg erst einige Minuten nach dem Falle die
Treppe hinauf gegangen während schon vor ihr in Folge
des Geräusches ihre Tochter mit einem Lichte die Treppe
hinauf gestiegen war

In heutiger Verhandlung fiel die Beweisaufnahme durch
weg ungünstig für die Angeklagte aus in Folge dessen der
staatsanwalt das Schuldig nach der Anklage beantragte
dem entsprechend der Spruch der Geschworenen lautete
Seitens des Staatsanwalts wurde Bestrafung mit 1 Jahr
6 Monat Zuchthaus Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte auf 2 Jahr und dauernder Unfähigkeit als Zeuge
oder Sachverständiger eidlich vernommen zu werden bean
tragt Der Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr Zuchthaus
Ehrenverlust auf 2 Jahr ev auf Unfähigkeit als Zeugin c

9 März 1881
eidlich vernommen zu werden beschloß auch sofortige Ver
haftung der Verurtheilten

Demnächst fand unter Ausschluß der Oeffentlichkeit die
Verhandlung der Sache wider den Schlosser Otto Heinecke
aus Mucrena statt Derselbe ist bei Annahme mildernder
Umstände zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt darauf sind
aber 3 Monat der erlittenen Untersuchungshaft angerechnet

Civilstand Meldung vom 5 März
Aufgeboten Der Dr xiül C I Dwhsen Berlin

und Ch A M Oestreich Halle
Eheschließungen Der Kaufmann A Mthe Karl

straße 20 und A Kirchhofs Steinweg 31 Der Steiger
a D F Schröter Giebichenstein und Ch Reinicke kleine
Ulrichstr 7 Der Schmied B Fritzsche und P verw
Wölsel Bockshörner 3

Geboren Dem Maler K Habermann eine T
Kuttelhos 5 Eine nnehel T Schmeerstr 16 Dem
Hausdiener F Ziegler ein S Kuhg 7 Dem Schaffner
E Seidler eine T Anhalterstraße 1 Dem Lehrer E
Schönbrodt ein S gr Märkerstr 1

Gestorben Des Schuhmacher C Meinhardt T
Minna 9 M 16 T Miliartuberkulose Kellnergasse 7o

Des Handarbeiter W Krause Ehefrau Anna geb Eck
stein 29 I 3 M 25 T Brightsche Nierenentzündung
Fleischergasse 13 Des Hausmann G Sachse Ehefrau
Marie geb Große 65 I 3 M 21 T Lungenemphysem
gr Sandberg 2 Des Postschaffner A Krüger T He
lene 6 I i M 18 T Masern Parkstraße 7 Des
Ziegeldecker F Hilbrecht S Paul 4 I 3 M 20 T
Pneumonie Luckengasse 6 Des Kutscher T Schröter
T Bertha 2 M 24 T Magenkatarrh Wuchererstraße 4

Des Maurer G Knöchel Ehefrau Christiane geb
Winkler 88 I 10 M 15 T Nierenleiden Oberglaucha 1

Meldung vom 7 März
Aufgeboten Der Handarbeiter A Fiedler Die

mitz und A Opitz Königstraße 32
Eheschließung Der selbst Schneider G Kucher

kl Sandberg 18 und I Märtz Bäckergasse 4
Geboren Dem Restaurateur Th Ungebauer eine T

Unterberg 7 Dem Bremser G Schade Zwillingsöhne
Lindenstraße 13 Dem Böttcher O Mündel ein S
Kellnergasse 4 Dem Maurer W Büschel eine T
Hospitalplatz 9 Dem Maurer A Stroß eine T Lucken
gasse 7 Dem Schriftsetzer A Lindner eine T Wörm
litzerstraße 7 Dem Kanzlist A Schmidt eine T Magde
burgerstraße 51 Dem Handarbeiter W Hötzel ein S
Böllberger Weg 26 Dem Kaufmann R Mieth eine T
Lindenstraße 25

Gestorben Die Wittwe Auguste Emilie Krukenberg
geb Reil 87 I 3 M 15 T Schlagfluß am Kirchthor 15

Die Wittwe Auguste Enders geb Krnsch 59 I 9 M
16 T Lungentuberkulose Mühlweg 26d An unehel
S 8 M 20 T Meningitis Anhalterstraße 7 Der
Literat Friedrich Julius Seysarth 73 I 6 M 7 T
Lungenbrand Stadtkrankenhaus Der Maler Hermann
Arthur Kaufmann 26 I Epilepsie Arbeitsanstalt Der
Fleischermeister Richard Pfeiffer 56 I 5 M 13 T chro
nische Gehirnentzündung gr Schlamm 6

Bericht des Börsevberews zv Halle a/S
am 8 März 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 0V9 Kx defekte Waare 150 180 M mittlere Qualitäten

188 204 M feinere 213 220 M
Roggen 1000 KZ 212 215 M, exquisite hiesige Waare 2l9 M
Gerste 1000 kx matt Landgerste 160 167 M bessere und Thevalier

gerste 180 190 M
Äerstenmalz 50 Kx 14,25 15 M
Hafer 1000 kß 155 165 M
Hülsenfrüchte Viktoria Erbsen 210 230 M

Bohnen s 50 LA 10 M gefordert
Kümmel 5l KZ 26 27 M
Mais 1000 kK Donau 148 156 M amerikanischer 148 152 M
Lupinen 1000 kx 116 120 M
Oslsaaten 1000 kg Raps 240 250 M
stärke 50 kss 21,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco ruhig Kartoffel 55,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböi 50 KZ 26,75 M bezahlt
Solaröl 50 kg 7,50 8 M
Malzkeime 50 KZ fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futterartikel sehr gefragt

Futtermehl 50 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 kg 6,25 6,50 M Weizenschaale 5 5,25 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelknche 50 kx loco und auf Termine 7 7,50 M
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Wetter 7 März 2 U Nachm trübe 10 U Abds klar

8 März 7 U Morg bewölkt
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 7 März Abends
2,64 am 8 März Morgens 3,10 Meter

Kirchliche Anzeige
Giebichenstein Mittwoch den 9 März Abends 6 Uhr

Passionsgottesdienst Herr Superintendent Urtel

Vermischtes
Ein Geschenk unseres Kronprinzen an den

russischen Kaiser ist im Winterpalais durch den deutschen
Botschafter General Schweinitz überreicht worden Das
Geschenk besteht in dem lebensgroßen Bilde des Kronprinzen
welches denselben in Feldmarschallsnnisorm darstellt Der
Kaiser war über das vortreffliche Oelgemälde hocherfreut
und bezeichnete selbst den Platz in seinem Zimmer den dgs
Bild fernerhin einnehmen wird



Die Herstellung einer Mosaikpflasterung längs des Stadtgottesackers in der Magde
straße veranschlagt zu 1464,89 soll im SubmissionS Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

14 Miirz cr Vormittags l Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den März 1881 Der StadtbaurathLohaufen

Oberglancha Nr 9 ist die erste Etage
2 Stuben nebst allem Zubehör billig zu ver
miethen und 1 April zu beziehen

2 schöne gesunde Wohnungen zu 6V und
120 A zu beziehen
Vill t Wörmlitzer str 3V

Part Wohuung St K K und Zubehör
Preis 56 Hl zu vermiethen Wettiuernr 3

Der hinter die unverehel Ottilie Schmidt aus Wallissurth
Rückfalle unterm 18 Februar d Js erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 5 März 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt

Smbe Kammer c für 45 zu vermie
wegen Diebstahls imlthen an ruhige Miether Barfüßerstraße 16

H Weber

von Moers
Der hinter den Böttchergesellen Karl Brettschuh aus Cönnern wegen vorsätzlicher j

Mißhandlung unterm 23 Februar o erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 7 März 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt

Beränderungsh
April zu v gr

2 St K K u Zub z
Stemstr 33 b Haring

von Moers
Schul Angelegenheit

Wohnung zu 32 1 April zu beziehen
Taubengaffe 15

möbl Zim mer ver m Parkstr 10 I II
Biöbl Stube fo f o 15 Landw ehr str 12 p

Möbl Zimmer sofort Parkstraße 22 III

Vorläufige Anzeige
Meine Wohnung ist jetzt

Geiststriche II
Hebamme

Sichere Heilung für Alle
Der Naturheilkuudige Herr Senftlebe

jetzt in Halle a/S Rannischestraße 11 Hof
part links hat mich von meinen heftigen
Schmerzen und Krankheiten durch seine Ver
ordnungen rasch geheilt Ich hatte unerträg
liche Schmerzen in allen Gliedern im Kopfe
Brust und Stiche in der Lunge und der
Seite und litt an Athemnoth und Schlaflosig
keit Jeder kann sich bei mir selbst von der
Wahrheit überzeugen

Mühlhausen i Th den 17 Decbr 1880
Frau Raddau Honiggasse 18 I St Georgi

Auch von hier und Umgegend weise ich in
allen Krankheilen u Schmerzen so wunderbare

Das Sommersemester der höheren Madchenschule m den Francke lchen Stiftungen in möbl Zimmer m K Letpztgerstr 51 L j nur Geheilte glau
beginnt am 1 April Der Unterricht in den beiden untersten Klassen fängt um 9 Uhr an
in allen übrigen Klassen um 8 Uhr Die noch rückständigen Taus und Impfscheine der
neu angemeldeten Schülerinnen sind mir am 31 März Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr
im Konferenzzimmer der Anstalt vorzulegen Dammauu Inspek tor

Möbl Stube verm Schulgasse 6 II
Fein möbl Wohn n Schlafzimmer

an 1 o 2 Herren Brüderstrasze 7 II
Möbl Stu be verm gr Ulrich str 1 0 II
Möbl Wohnung monatl 3 sofort zu

beziehen kl Ulrichstraße 35

Mit Instrument zu vergeben
kl Ullichstraße 35

Bekanntmachung
Die Einwohner hiesiger Stadt welche Wohnungen an Studirende zu vermiethen be

absichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungen in eine ein
tragen zu lassen welche im Verwaltungsgebäude der Universität 1 Treppe hoch Zimmer Nr 6
bei dem Universitätsregistrator Nittritz aufliegt und auf welche die Studirendeu offiziell

hingewiesen werden
Die Eintragung derselben erfolgt unentgeltlich Die Anzeige der Wohnungen durch

Anschläge im Universitätsgebäude fällt hiermit weg
Zugleich werden die Vermiether dringend ersucht die Abmeldungen der Wohnungen

im Falle der Vermiethung derselben behufs der Coutrole seiner Zeit nicht zu unterlassen

Halle a/S am 7 März 1881
Königliche vereinigte Friedrichs Universität Halle Wittenberg

gez R Olshauseu k t Rektor
Preussischer Beamten Berein

1 Mitbewohner gesucht anst Schlafstelle

offen Martinsgasse 1
1 H f Schläfst alter M arkt 27 Seitg II
2 an st Schläfst f H Martins g 7 H II

Anst Schlafstelle m K Lanowehrstr 12 p
Eine junge Dame Waise jucht Ostern

oder später in einer guten Familie Pen
sion Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
IL Ii Zl sind in d Exped d Bl niederDen Mitgliedern unseres Vereins theilen wir mit daß dem Verein durch die Wer

setzuug unseres verehrten Herrn Vorsitzenden nach Cöln ein großer und schmerzlicher Verlust legen
bevorsteht Da Herr Regierungsrath Dr Hochheimer Halle bereits zum 15 d M verläßt Eine Wohnung welche sich zur Eiurtch
und am nächsten Versammlungsabend am 9 d M zum letzten Male m unserer tte einer Speisewirthschaft eignet wird
weilt so bitten wir um recht zahlreichen Besuch

Halle den 7 März 1881
Der Borstand des Bezirksvereins Halle

ZMs s Ärzegaffe Nr 1
Heute Mittwoch deu 9 März MI

Sopha Küchenschrank Tisch Stühle Bet
ten zu verkaufen An halterstraße 1 I

Neue Sendung
Gothaer Roth Sülz und

Zervelatwurst
Limburger Käse g 30

Westfälisches Ochsenfleisch geräuchert

Ladenvorbau gesucht Offerten nimmt
entgegen Carl Engling

Ein tüchtiger Bildhauergehülfe findet
sofort nach auswärts Stellung Nähere
Auskunft ertheilt

Leipzigerstr 14
Tücht Möbeltischler sucht sof Lilieng 2

Einen Tischler zuverlässigen Arbeiter sucht

sofort Schmeil Weiden plan 8
Einen Lehrling nimmt Ostern an

Th Spa nier Tischlermeister Liliengasse 2

Ich suche zu Ostern eiueu
Leyrliua M

Drechsler Meister

Ein umsichtiger thätiger u kautious
sähiger Mann sucht als

Bierverleger
Stellung Offerten unter 11 isii an

ch Oo Halle
Ein anständiges Madchen sucht bei seiner

Herrschaft sofort Stellung
Martinsberg 5 Souterrain

mit dahinterfrei Bar sützerstratze 6
Ein Laden worin Victnalien u Seifen

handel betrieben wurde ist sofort zu vermie

then Weidenplan 3a

Für unser Landesprodneten
vii Kr suchen per 1 April einen

Lehrling
Mädchen a Herrenarb ge s kl Ulrich str 7 p

Junge Mädchen
können dasWeißnäheu und Zuschneiden gründ
lich erlernen Brüderstraße 6 Hof links

Ein Dienstmädchen vom Lande xsr 1 April
gesucht bei Meyer Leipzigerstraße 5

Ein Mädchen
erfahren wird z
gesucht

in Küchen und Hausarbeit
1 April oder 1 Mai d I

Mühlweg 42 I
Ein ordentl Mädchen wird zum 5 d M

als Aufwartung gesucht Zu erfr Exped

Köchinnen bei hohem Lohn
Recht ordentl Mädchen mit g
suchen n finden Stelle durch

gr Schlamm 19

gesucht

Zeugn

Perf Köchin Verkäuferin Jungfern Stu
ben Haus u Kindermädchen weist fof u z
1 April n P Fleckiuger kl Schlamm 3

Recht ehrliche Mädchens vom Lande für Kin
der und Haus die Nähen und Häkeln kön
nen suchen 1 April Stelle durch

A Vollmer Töpferplan 1 1 Tr Hof
Mädchen will Schneidern lernen Bedin

gungen sud I postlagernd Halle a/S
Ein Mädchen von auswärts sucht Stellung

zum 15 März oder 1 April Zu erfragen
Vorstadt e 2 Tr links

LadenKleinschmieden 7 per Oktober zu vermiethen
Das Nähere daselbst 1 Treppe hoch

ill der Nähe der Steiustratze des Schul
berges c gesucht Off unter G 1519 an

I Barck Co Halle a is
Unmöbl Stube und Kammer event auch

j Küche Steinthorgegend von e einzelnen Herrn
1 April gesucht Offerten mit Preisangabe
unter A 8 in der Exped d Bl erbeten

Ma Bälle
ausgebrochene übernimmt zur Reparatur
nicht Abdrehen bei 3monatl Garantie

Rud Hoffmann

Mer KttleNge
findet ohne eigentliche Kur und Berufsstörung
briefl durch unser neuestes thatsächlich er
folgreichstes Verfahren zur Auslösung des
Fettes Abnahme 15 40 A absolut sichere
und vollständig gefahrlose Hülfe
I lleiisler Muduoti Anstalts Director

in Baden B aden Pros p ecte grati s u frauc o
Gutes Pianino zu vermiethen

Frie drichstra tze 16 1
noch ange

3 Uhr

ben u für möglich halten können
F W Senstleben Rannischestr 11

Hof part links Meine Verordnungen sind
andere als die bekannten

keMMker KmiiAmeiii
Mittwoch 6 Uhr Uebung

Pres ler S Berg
WU Mittwo ch

IS Alärz vr
Ii l l

von

LolosWl LsgmÄäs

Die Islzenäsv s cks1n
Gero s

von 10 II V N bis 5 Ilbr U N
IZlltiös 50

Wtoutag den 7 März Morgens 10 Uhr
eine Collegien Mappe verloren Der Fin
der wird gebeten dieselbe gegen hohe Beloh
nung gütigst abgeben zu wollen beim

Portier der Universität
Ein Dienstbuch auf oen Namen Louise

Schmidt verloren gegangen abzugeben
alter M ark t 4

Sonnabend Abend im Theater Parquet
loge ein seidener Regenschirm
verloren Der ehrliche Finder wird gebeten
denselben gegen Belohnung abzugeben

Markt 24 II
Eine Tasche mit 1 Bund Schlüssel

verloren Gegen Belohnung von 1 ab
zugeben bei I Barck H Co

Eine rothbraune
verloren abzugeben

Schnur mit Quasten
Herrenstr 12 p

H andelskeller mit Wohnung v Unterberg 23
3 St K K u Zub an einz Dam z

1 April zu verm Näh Geiststr 67 im L

Einige Klavierschüler werden
l nommen Ges Anmeld erbeten 11
Minna Tischmeyer alte Promenade 26 p I

3 St 3 K
zc, Part zu

zc 1 Et od 2 Tt 2K
vermiethen Anhalterstr 7

Freundliche Wohnung vornh zu vermie
then 1 April zu beziehen

kl Ulrichstraße 35
Herrsch Wohnung 1 April zn verm

Näh Mittags 2 4 Köuigstr 12 I

Z9W Mark
werden auf ein Landgrundstück bei Halle so
fort oder 1 April ohne Unterhändler zu i
leihen gesucht Darleiher Adressen abzugeben

Mauergasse 3

6999 Mark werden auf zweite gute Hy
j pothek zum 1 April oder auch später zu lei
hen gesucht Offerten unter G 19 in der
Exped d Bl erbeten

Ein Dachshund schwarz mit gelben Füßen
ist abhanden gekommen abzugeben bei

Hrn Böttchermstr Zander Klausstr

Todes Anzeige
Heute Mittag 1 Uyr entschlief nachj

I langen schweren Leiden unser innigst ge
I liebter theurer Gatte Vater und Bruder I

der Fleischermeister
Richard Pfeiffer

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 7 März 1881

Ä

Beletage 2 Stuben 2 Kammern Küche 1
nebst Zubehör zum 1 April zu vermiethen

Friedrichstraße 2

Schmeerstraße 17/18
ist 1 Wohnung zu 130 A zu vermiethen

Näheres im Schuhgeschäft das

Strohhut Wäsche
empfehle wie neu nur 75
E Weruicke Firma E Pfilzmauu

21 alter Markt 21

Wohnung für 110 H sofort zu vermiethen
L indenstraße 6 p l

3 St 3 K und Zubehör Gartenp zum
l April zu vermiethen gr Wallstraße 6 II

3 Stuben zu 21
Leute zu vermiethen

21 18 A an einzelne
Rathswerder 6

Frdl Wohnung 2 St 2 K K u Zub
n ach vorn geleg 1 April Rannischestr 10

1 Wohnstube zu vermiethen
kleiner Sandberg 3

Ein Parterrelogis zu vermiethen
Langegasse 29

2 kleinere Wohnungen 5 70 u 75 H
billig zu vermiethen Karlstraße 5 I

Ein Theil der in meinem Hause gr Stein
straße 19 befindlichen

Kellmäumlichkeilen
ist am 1 April zu vermiethen

Banquier Lehmaun

Stadt Theater
Mittwoch den 9 März 1881

Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 17 Male

Krieg im Frieden
Lustspiel in 5 Acten von G v Moser und

F v Schönthan
Donnerstag Auf vielseitiges Verlangen

Die iss ans
SM R MSitzung am Donnerstag nicht Mitt

woch den 19 d M um 8 Uhr
1 Berichte über das ablaufende Vereinsjahr

und Vorstandswahl für das neue
2 Vortrag des k k Oberlieutenannt Herrn I Anerkennung und aufrichtiger Freundschaft mr

I Scheidenden dies Alles hat uns Er
Ueber die Löszlandschaften Chinas Hebung und Trost gegeben in unserm tiefen

Schmerz Gott vergelte alle diese Liebe
Kraft Mittagstisch gr Branhausg 16 I l I Die Hiuterblteöenen

Dank
Während der Krankheit und bei dem Be

gräbnisse unseres theuren Verstorbenen des
Zimmermeisters Otto Hoffmann sind uns
so viele Beweise liebevollster Theilnahme und
humanster Fürsorge seitens des hohen Directo
riums der Franckeschen Stiftungen wie der
Mitbeamten und Untergebenen der Gönner
und der vielen Freunde des Entschlafenen ge
geben worden daß wir uns gedrungen fühlen
hierdurch Allen unsern tiefgefühltesten Dank
auszusprechen

Die überreichen Sp nden an Kränzen Kro
nen Kreuzen und Palmenzweigen das ehren
volle Geleit das Vorgesetzte und Freunde auf
dem langen Wege vom Trauerhause bis zum
Friedhofe dem Verstorbenen gaben die zahl
reiche Betheiligung an den Trauerfeier ch
keiten die aus warmem Herzen quellerden
Trostworte des Herrn Pastor Knnth die er
hebenden Gesänge des Sängerchors besonders
auch die in rührendster Weise zu Tage tre
tende Anhänglichkeit der Werkleute und Arbei
ter des Waisenhauses die es sich nicht nehmen

ließen ihrem dankbar geliebten Meister uns
seinem letzten Gange jede Ehre zu erweisen
wie überhaupt alle Kundgebungen ehrender

mit

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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